
Unterstützung
bei der Suche nach 
Auszubildenden

Passgenaue Besetzung

Nord Westfalen

Sie haben ein kleines oder mittleres Unternehmen 

(KMU), das heißt Sie haben weniger als 

250 Beschäftigte und Sie erzielen einen Jahres- 

umsatz von höchstens 50 Millionen Euro oder Ihre 

Bilanzsumme beläuft sich auf höchstens 

43 Millionen Euro (KMU-Erklärung).

• Gemeinsam mit Ihnen erstellen wir für Ihr Unter-

nehmen ein Anforderungsprofil für den Auszubil-

denden.

• Wir sichten unseren Bewerberpool, übernehmen 

die Vorauswahl geeigneter Kandidat/innen und 

bereiten diese auf Bewerbungsgespräche vor.

• Wir stellen den Kontakt mit passenden

Bewerber/innen her, um den Bewerbungsprozess 

einzuleiten.

• Wir beraten Sie beim Aufbau einer Willkommens-

kultur und bei der Integration von ausländischen 

Auszubildenden und Fachkräften.

Die Beratung ist für Sie kostenlos. Voraussetzung ist 

die vollständig ausgefüllte KMU-Erklärung. Diese ist 

eine Selbstauskunft über die Anzahl der Mitarbei-

ter/innen, den Jahresumsatz bzw. die Bilanzsumme.

So funktioniert 
Passgenaue  Besetzung

Mehr Informationen

für die Kreise Borken und
Coesfeld sowie die Stadt Münster
Sarah Timmer
Telefon: 0251 707-449 | Telefax: 0252 707-8449
E-Mail: timmer@ihk-nordwestfalen.de

für die Kreise Warendorf und Steinfurt sowie die 
Stadt Münster
Anke Sültemeyer
Telefon: 0251 707-442 | Telefax: 0251 707-8442
E-Mail: asueltemeyer@ihk-nordwestfalen.de

für die Emscher-Lippe-Region
Claudia Bux
Telefon: 0209 388-212 | Telefax: 0209 388-81212
E-Mail: bux@ihk-nordwestfalen.de

Projekt: 
„Unterstützung von kleinen und mittleren Unternehmen bei der passgenauen 
Besetzung von Ausbildungsplätzen sowie bei der Integration von 
ausländischen Fachkräften (Passgenaue Besetzung)“
Die Maßnahme wird aus dem Europäischen Sozialfonds (ESF) der Europäischen 
Union kofinanziert sowie vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages gefördert.



Jedes Jahr bleiben Ausbildungsplätze unbesetzt, da 

sich Unternehmen und Jugendliche nicht finden. 

Gründe dafür gibt es viele. Einerseits haben kleine 

und mittlere Betriebe (KMU) oft wenig Zeit für eine 

intensive Bewerbersuche. Anderseits sind Betriebe 

dieser Größe den Jugendlichen häufig unbekannt.

Mit dem Projekt Passgenaue Besetzung unterstützt 

die IHK Nord Westfalen Unternehmen bei der 

Suche nach passenden Auszubildenden. Zudem 

hilft sie Jugendlichen, den Bewerbungsprozess 

besser zu meistern.

Das Projekt unterstützt auch die Integration 

ausländischer Fachkräfte. Das eröffnet kleinen und 

mittleren Unternehmen neue Chancen bei der 

Fachkräftesicherung.

Das Projekt 
Passgenaue Besetzung 

• Pflege eines Bewerberpools.

• Sichtung des Bewerberpools anhand Ihres                 

betrieblichen Anforderungsprofils.

• Herstellung des Kontakts zu geeigneten und 

interessierten Bewerberinnen und Bewerbern.

• Beratung zum Aufbau einer Willkommenskultur für 

die Integration von ausländischen Auszubildenden 

und Fachkräften.

Die Beratung ist für Unternehmen kostenlos, einzige 

Voraussetzung ist die vollständig ausgefüllte 

KMU-Erklärung zu Ihrer Betriebsgröße, da das Projekt 

von der Europäischen Union, dem Europäischen 

Sozialfonds (ESF) und dem Bundesministerium für 

Wirtschaft und Energie 

gefördert wird.

Serviceleistung der
IHK Nord Westfalen

In Zeiten des Fachkräftemangels müssen neue 

Wege gegangen werden. Eine Möglichkeit kann 

die Ausbildung ausländischer Jugendlicher und 

die Beschäftigung ausländischer Fachkräfte sein. 

Dafür muss in einem Unternehmen aber eine 

Willkommenskultur gelebt werden. Dies bedeutet 

Migration als Chance zu verstehen  und alles 

dafür zu tun, dass Menschen mit Migrationshin-

tergrund der Einstieg in die Berufsausbildung 

und das Arbeitsleben gelingt. 

Die IHK berät Unternehmen beim Aufbau einer 

Willkommenskultur und stellt Informationen für 

eine erfolgreiche Integration ausländischer 

Auszubildender und Fachkräfte bereit. Auf 

Wunsch werden geeignete Ansprechpartner 

externer Unterstützungsstellen z. B. bei 

der Rekrutierung von Jugendlichen aus 

dem Ausland benannt.

Willkommenskultur au�auen 
und ausländische Fachkräfte 
integrieren


